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Verlagsangaben Ansprechpartner

Allgemeine Angaben

Verlag 	 Stroh. Druck und Medien GmbH 
	 Backnang
	 Verlag der Backnanger Kreiszeitung

Postanschrift 	 Postfach 11 69 
	 71501 Backnang

Hausanschrift 	 Stadtgeschäftsstelle 
	 Postgasse 7 
	 71522 Backnang 
	 Mo –Fr	 8.00 –16.30 Uhr 
	 Sa 	 8.00 –12.00 Uhr

Technik/	 Kuchengrund 
Produktions-	 Kuchengrund 11 
stätte 	 71522 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0 
Fax 	 0 71 91 / 808-111 
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de 
Web	 www.bkz.de

	

Rücktrittstermine  wie Schlusstermine

Geschäftsbedingungen
Aufträge werden zu den allgemeinen Geschäfts-
bedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in 
Zeitungen und Zeitschriften und zu den zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen des Verlages ausgeführt  
(ab Seite 25).

Zahlungsbedingungen 
Zahlbar rein netto nach Rechnungserhalt. 
Bei Teilnahme am Bankeinzugsverfahren 2 % Skonto. 
Private Kleinanzeigen nur gegen Barzahlung vor 
Erscheinen oder im Bankeinzugsverfahren.

Bankverbindungen 
Kreissparkasse Waiblingen, BIC: SOLADES1WBN 
IBAN: DE67 6025 0010 0000 0003 09

Volksbank Backnang, BIC: GENODES1VBK 
IBAN: DE70 6029 1120 0000 4030 08

 

Anzeigenaufträge	 E-Mail:	 anzeigen@bkz.de 
	 Fax: 	 0 71 91 / 808-111

Anzeigenschlusstermine 
für Montagsausgabe: Freitag 12 Uhr 
für Dienstags- bis Freitagsausgabe: am Vortag 11 Uhr 
für Samstagsausgabe: Donnerstag 16 Uhr

Mediaberater 
für Kunden in Backnang-Mitte/-West, 
Backnang-Nord/-Ost, Spiegelberg, 
Sulzbach an der Murr, Großerlach, Oppenweiler: 
	 Michael Mathes 
	 Telefon	 0 71 91 / 808-128 
	 E-Mail 	 m.mathes@bkz.de

für Kunden in Backnang-Süd/-Ost, Auenwald, 
Weissach im Tal, Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, 
Kirchberg an der Murr und Burgstetten: 
	 Frank Tomaschek 
	 Telefon	 0 71 91 / 808-157 
	 E-Mail 	 f.tomaschek@bkz.de

Prospektbeilagen 	 Gabriele Mildenberger 
	 Telefon 	 0 71 91 / 808-133 
	 E-Mail 	 g.mildenberger@bkz.de

Direktverteilung 	 Silvia Erkert 
	 Telefon	 0 71 91 / 808-127 
	 E-Mail 	 s.erkert@bkz.de

Mitglied der
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Waiblingen

Schorndorf

Oppenweiler

Sulzbach 
an der Murr

Murrhardt

AlthütteBurgstetten

Auenwald

Großerlach

Spiegelberg

Aspach

Backnang

Rems-Murr-Kreis

Allmersbach 
im Tal

Weissach 
im Tal

Kirchberg 
an der Murr

Verbreitungsgebiet nördlicher Teil
des Rems-Murr-Kreises · Auflage

Auflage 2. Quartal 2025 (IVW)

Druckauflage 	 11 282* 
Verkaufte Auflage 	 11 126  
	 (davon E-Paper 872)

Verbreitete Auflage 	 11 483 
	 (davon E-Paper 872)

Auflage 2. Quartal 2025 (IVW)

Druckauflage 	 1718
Verkaufte Auflage 	 1418
Verbreitete Auflage 	 1449

Kombination Anzeigengemeinschaft

und

Erscheinungsort
71522 Backnang 

Nielsen-Gebiet III b

Tatsächlich verbreitete Auflage	 12 932 Exemplare (Kombi BKZ + MZ) (IVW II/2025)



Ausgaben · Belegungsmöglichkeiten

Anzeigen- 	 Stroh. Druck und Medien GmbH
verwaltung 	 Backnang

Postanschrift 	 Postfach 11 69
	 71501 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0
Fax 	 0 71 91 / 808-111
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de

Kombination
Anzeigengemeinschaft

Verlag 	 Stroh. Druck und Medien GmbH 
	 Backnang

Hausanschrift 	 Postgasse 7 
	 71522 Backnang

Postanschrift 	 Postfach 11 69 
	 71501 Backnang

Telefon 	 0 71 91 / 808-0 
Fax 	 0 71 91 / 808-111 
E-Mail 	 anzeigen@bkz.de 
 
Web	 www.bkz.de

Verlag 	 MZV Murrhardter Zeitungs- 
	 verlag GmbH & Co.

Hausanschrift 	 Grabenstraße 23 
	 71540 Murrhardt

Telefon 	 0 71 92 / 92 90-0 
Fax 	 0 71 92 / 92 90-19 
E-Mail 	 anzeigen@murrhardter-zeitung.de

Web	 www.murrhardter-zeitung.de

Ideal zur Vergrößerung Ihrer Reichweite, Erschließung neuer Zielgruppen, Erhöhung 
der Werbewirkung, zur Kommunikation Ihrer Aktionswerbung, Neueröffnung 
und Events aller Art! Nutzen Sie unsere Angebote ab Seite 14 und lassen Sie sich von 
unseren Mediaberatern informieren und kompetent beraten.
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Technische Angaben

Beschaffenheit von Druckunterlagen Digitale Anlieferung

	 Die Dateien für Anzeigen sollen als PDF/X- 
Druckdateien mit vollständig eingebetteten 
Schriften geliefert werden. 
Bilddaten mit einer Auflösung von 300 ppi 
bei Ausgabegröße. 
Offene Dateien nur nach Rücksprache.

	 Die Verantwortung für den Inhalt, die 
Richtigkeit des Textes, die Gestaltung sowie 
das Terminrisiko liegt beim Auftraggeber.

	 Korrektur wird nicht gelesen.

	 Die Dateien müssen zum Anzeigenschluss- 
termin im Hause sein.

Satzspiegel	 Rheinisches Format 
	 327 x 485 mm 
	 3395 mm pro Seite

Spaltenbreiten          
Spalten Anzeigen-

teil
Text- 
teil

1-spaltig 45 mm 61 mm

2-spaltig 92 mm 126 mm

3-spaltig 139 mm 191 mm

4-spaltig 186 mm 256 mm

5-spaltig 233 mm 321 mm

6-spaltig 280 mm

7-spaltig 327 mm

Spaltenzahl	 Anzeigenteil 	 7 Spalten 
	 Textteil 	 5 Spalten

	 Umrechnungsfaktor von 
	 Text- in Anzeigenspalten 1,4

Panoramaanzeigen	 671 x 485 mm

Druckverfahren	 Zeitungsrollenoffset

Druckform	 direkte Plattenbelichtung (CTP)

Rasterweite	 bis 40 Linien/cm

Max. Farbdeckung	 230 % 
	 (C + M + Y + K)

Tonwertumfang	 Lichter Ton kann in Weiß 
	 auslaufen. 
	 Zeichnende Tiefe 90 % 
 
Farben	  Vierfarbseparation nach 
	 EURO-Skala-Standard

	 Die Schmuckfarben  
	 (HKS-Farbtöne) sind generell  
	 aus den Grundfarben CMYK  
	 aufgebaut, angenähert an  
	 den HKS-Z Standard.

Technischer Raster	 mind. 15 %

Strichbreite	 positiv	 mind. 0,10 mm 
	 negativ	 mind. 0,15 mm

Grundschrift	 Anzeigenteil: 
	 Source Sans Pro, 8 pt

Belichtungsanlage	 Agfa-Arkitex-Workflow, 
	 Agfa Advantage N-eTR 
	 Plattenbelichter 
	 (Computer to Plate)

Anzeigenauftrag	 Auftrag mit allen erforderlichen 
	 Angaben wie Erscheinungstermin/ 
	 Ausgabe/Anzeigengröße/ 
	 Farbbezeichnung nach HKS-Z

	 Ansprechpartner mit Telefon, 
	 E-Mail-Adresse und/oder Fax

Dateiname	 eindeutige Dateibenennung 
	 mit Bezug auf Auftragsnummer, 
	 Kundennamen, Erscheinungstag

	 zum Beispiel: 
	 Firmenname_Stichwort_ET010126



Digitale Druckunterlagen Datenaustausch

	 E-Mails bis zu 18 MB

	 Anzeigendaten nur an anzeigen@bkz.de

	 WebDAV: Rufen Sie im Browser Ihrer Wahl 
(Firefox, Internet Explorer, . . .) die Adresse 
https://comserve.bkz.de/ auf. Nach dem 
Log-in können Sie Daten einfach in das 
Browserfenster ziehen, der Upload beginnt 
automatisch. Da die empfangenen Daten intern 
weiterverarbeitet werden, verschwinden diese 
nach kurzer Zeit aus dem Browserfenster. 
Die Log-in-Daten erhalten Sie per Anfrage an 
prepress@bkz.de oder Telefon 0 71 91/808-0.

Druckdaten	 Ohne Beschnittmarken oder 
	 sonstige Druckzeichen  
	 beziehungsweise Bemerkungen, 
	 die nicht zur Anzeige gehören.

Abwicklung von 
Farbanzeigen-Aufträgen
	 Aus technischen Gründen sind Zusatzfarben 

(Sonderfarben/Schmuckfarben) im CMYK- 
Farbraum anzulegen. Verwenden Sie für die 
Farbwahl nur den für den Zeitungsdruck  
verbindlichen HKS-Z-Fächer.

	 Platzierungsvorschriften für Farbanzeigen 
können nur im Rahmen der produktions- 
technischen Möglichkeiten eingehalten  
werden, gegebenenfalls muss vom Schiebe- 
recht Gebrauch gemacht werden.

	 Drucktechnisch bedingte geringfügige 
Abweichungen im Farbton berechtigen nicht 
zu Ersatzansprüchen oder Preisnachlässen.

Datenformat	 Wir bevorzugen PDF-Daten:  
	 PDF/X-1a, PDF-Version 1.4,  
	 ohne X-3-Konformität. 
	  
	 Bitte keine Dateien aus 
	 Office-Programmen  
	 wie zum Beispiel Word oder  
	 Powerpoint.

Schriften 	 Müssen vollständig eingebunden 
	 sein.

Farben 	 Die Farben sind im  
	 CMYK-Farbraum anzulegen. 
 
	 Bei Schwarz-Weiß-Anzeigen 
	 dürfen keine Schmuck- oder 
	 Sonderfarben angelegt sein. 
	 Kein RGB-/LAB-Modus oder 
	 Duplexbilder mit Sonderfarben. 
 
ICC-	  
Farbprofil  4c	 WAN-Ifra-Newspaper 26v5 
Farbprofil  grau	 WAN-Ifra-Newspaper 26v5_gr

Basierend auf dem überarbeiteten Standard  
ISO 12647-3:2013.

Bildauflösung 	 300 ppi im Ausgabeformat

Kontakt Prepress 	 Telefon 0 71 91/808-210

Hinweis	  
Unerwünschte Druckresultate, die aufgrund einer 
Abweichung von den Empfehlungen des Verlages zur 
Erstellung und Übermittlung von Druckunterlagen 
entstanden sind, führen zu keinem Preisminderungs-
anspruch. Der Kunde hat vor einer digitalen Über-
mittlung von Druckunterlagen dafür Sorge zu tragen, 
dass die übermittelten Daten frei von eventuellen 
Computerviren sind. Entdeckt der Verlag auf einer 
ihm übermittelten Datei Computerviren, wird diese 
Datei gelöscht, ohne dass der Kunde hieraus  
Ansprüche geltend machen könnte. 
Der Verlag behält sich vor, den Kunden auf Schadens- 
ersatz in Anspruch zu nehmen, wenn durch solche 
durch den Kunden infiltrierte Schadprogramme dem 
Verlag Schäden entstanden sind.

Anzeigenpreisliste Nr. 63 7
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Anzeigenpreise
Backnanger Kreiszeitung 
ZIS-Nr. 101037

Backnanger Kreiszeitung + Murrhardter Zeitung** 
ZIS-Nr. 100601

sw
schwarz-weiß

1
Zusatzfarbe

4c
2/3 Zusatzfarben

sw
schwarz-weiß

1
Zusatzfarbe

4c
2/3 Zusatzfarben

Anzeigenteilanzeigen
mm-Preis 1,46 € 1,80 € 2,09 € 2,18 € 2,68 € 3,13 €

Mindestpreis bis 100 mm – 180,00 € 209,00 € – 268,00 € 313,00 €

1/1 Seite (3395 mm) 4956,70 € 6111,00 € 7095,55 € 7401,10 € 9 098,60 € 10 626,35 €

Textteilanzeigen
mm-Preis 6,00 € 7,39 €  8,58 € 8,58 € 10,57 € 12,27 €

Mindestpreis bis 20 mm
120,00 €

bis 60 mm
443,40 €

bis 80 mm
686,40 €

bis 20 mm
171,60 €

bis 60 mm
634,20 €

bis 80 mm
981,60 €

Titelkopfanzeige 315,00 € 388,00 €  450,00 € 450,00 € 555,00 € 645,00 €

Private Traueranzeigen* 1,33 €  1,46 € 1,60 € 2,00 € 2,20 € 2,40 €

Mindestpreis bis 100 mm – 146,00 € 160,00 € – 220,00 € 240,00 €

Abweichende Preise: Vorteilskombination

Stellenanzeigen (Mo.–Fr.)
mm-Preis ausschließlich in der Kombination 

Backnanger Kreiszeitung

und 

Murrhardter Zeitung

2,18 € 2,68 € 3,13 €

Mindestpreis bis 100 mm – 268,00 € 313,00 €

Inselanzeige auf der  
Serviceseite, mm-Preis 6,00 € 7,39 € 8,58 €

Private Kleinanzeigen* 1,07 € 1,29 € 1,29 €

Mindestpreis bis 100 mm – 129,00 € 129,00 €

Abweichende Preise: Stellenmarkt Samstagsausgabe

Stellenanzeigen
mm-Preis ausschließlich in der Kombination Backnanger Kreiszeitung, 

Murrhardter Zeitung, bkz.de und murrhardter-zeitung.de

2,29 € 2,81 € 3,29 €

Mindestpreis bis 100 mm – 281,00 € 329,00 €

Chiffregebühr: bei Zusendung 10,00 €, bei Abholung 5,00 €. Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer.     * Nicht rabatt- und nicht provisionsfähig.	 ** Nur für identische Anzeigen anwendbar. 



Abschlussrabatte ·  Nachlässe für Anzeigen

Mengenstaffel
für Millimeterabschlüsse
von mindestens

1 000 mm 3 %

3 000 mm 5 %

5 000 mm 10 %

10 000 mm 15 %

20 000 mm 20 %

bei Abnahme innerhalb
eines Jahres
nach Vertragsabschluss

Bonus

ab 030 000 mm 1 %

ab 050 000 mm 2 %

ab 075 000 mm 3 %

ab 100 000 mm 4 %

ab 150 000 mm 5 %

bei Abnahme innerhalb
eines Abschlussjahres 
am Ende desselben

Titelkopfanzeigen

ab 05 Stück 5 %

ab 10 Stück 10 %

ab 20 Stück 15 %

ab 50 Stück 20 %

Titelkopf plus
Anzeige im Innenteil
bei gleichzeitiger Anzeige
im Innenteil von mind.
300 mm zusätzlich 20 %
auf die Titelkopfanzeige

Anzeigenstrecken

3 Seiten 15 %

4 Seiten 20 %

5 Seiten 25 %

6 Seiten 30 %

7 Seiten 35 %

8 Seiten 40 %

Inselanzeige/
Serviceseite

ab 15 Stück 5 %

ab 20 Stück 10 %

ab 25 Stück 15 %

ab 50 Stück 20 %

Anzeigenpreisliste Nr. 63 9
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Anzeigen-Sonderformen im Textteil

Titelkopfanzeigen

Größe 
Breite: 	 50 mm 
Höhe: 	 50 mm

Platzierung 
neben Titelkopf

Berechnung 
Festpreis lt. Liste

Textteilanzeigen

Größe 
Min. Höhe: 	 20 mm 
Max. Höhe: 	 120 mm

Platzierung 
Außenspalte, an drei 
Seiten von Text umgeben

Berechnung 
Höhe x mm-Preis 
für Textteilanzeigen

Eckfeldanzeigen

Größe 
Breite: 	 2-sp./126 mm 
	 3-sp./191 mm 
	 4-sp./256 mm 
Mindestgröße: 	 800 mm 
Max. Höhe: 	 400 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
jeweils Außenspalten

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis

L-Anzeigen

}
	 max. 
	 200 mm

Größe 
Min. Größe: 1000 mm

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis

Berechnung nach effektiver 
Anzeigengröße

Streifenanzeigen

Größe 
Breite: 	 321 mm 
Min. Höhe: 	 60 mm 
Max. Höhe: 	 360 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
am Fuß

Berechnung 
5 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Seitenhohe Anzeigen

Größe 
Breite: 	1-sp./ 061 mm 
	 2-sp./126 mm 
	 3-sp./191 mm 
	 4-sp./256 mm 
Höhe: 	 485 mm

Platzierung 
rechte/linke Textseite 
jeweils Außenspalten

Berechnung 
Spaltenzahl x 1,4 
(Umrechnungsfaktor) 
x Höhe in mm x mm-Preis



Tunnel-/Panoramaanzeigen

1: 
Anzeige über 2 Seiten 
einschließlich Bundsteg

Größe 
Min. Breite: 4 Textsp. 
+ Bundsteg = 278 mm

Min. Höhe: 170 mm 
Max. Höhe: 360 mm 

Berechnung 
5 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Platzierung 
nach Absprache

2: 
Anzeige über 2 Seiten 
einschließlich Bundsteg

Größe 
Breite: 10 Textsp. 
+ Bundsteg = 671 mm

Min. Höhe: 170 mm 
Max. Höhe: 360 mm 
(Anzeigenteil 485 mm)

Berechnung 
11 x 1,4 x Höhe in mm 
x mm-Preis

Platzierung 
nach Absprache

Anzeigenstrecken

3 und mehr aufeinanderfolgende Anzeigen- 
seiten, die nicht durch redaktionelle Seiten 
unterbrochen werden.

Platzierung	 Berechnung
nach Absprache	 3 aufeinanderfolgende Seiten: 
	 3 x 3 395 mm x mm-Preis

Inselanzeigen auf der Serviceseite

ausschließlich in  
Kombination BKZ + MUZ

Größe 
Breite: 1-sp. = 49,75 mm 
max. Höhe: 104 mm

Berechnung 
1 x 1,1 (Umrechnungs- 
faktor) x Höhe in mm  
x mm-Preis für Inselanzeige

Satellitanzeigen

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
nach effektiver 
Anzeigengröße

L-Anzeigen

Platzierung 
nach Absprache

Berechnung 
nach effektiver 
Anzeigengröße

Anzeigen-Sonderformen
im Anzeigenteil
(Weitere Sonderformen auf Anfrage möglich.)

2 2

1

Anzeigenpreisliste Nr. 63 11
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Der MemoStick –
Exklusive Werbung auf der Titelseite

	mit Rubbelfeld für Gewinnspiele

	mit Magnet-Pin für Kühlschrankmagnete 
	 oder Kalender

	als Minibroschüre zum Aufklappen 
	 (4- bis 8-seitig)

	herauslösbare „Kundenkarte“, laminiert 
	 mit Barcodes oder fortlaufender Nummer

	mit Sonderstanzung 
	 (Kreis, Stern, Haus, Herz, Preisschild, Zahn, ...)

Gerne beraten wir Sie und gestalten
einen individuellen MemoStick für Sie!

Tipps für Ihren MemoStick

	Wecken Sie Aufmerksamkeit durch 
	 eine werbewirksame und einprägsame 
	 Überschrift.

	Bewerben Sie ein konkretes Angebot.

	Nutzen und Vorteile müssen schnell 
	 erkennbar sein.

	Beim Text gilt: Weniger ist mehr! Auch Klein- 
	 gedrucktes sollten Sie sparsam verwenden.

	Ideal für markante Werbebotschaften wie: 
	 – Gutschein- und Rabattaktionen 
	 – Gewinnspiele 
	 – Neueröffnungen, Jubiläen, Einführungsangebote
	 – Erinnerungen

Der MemoStick ist eine vielseitig einsetzbare 
Werbemöglichkeit in Form einer mehrfach nutz-

baren Klebenotiz. Durch die besondere Platzie-
rung auf der Titelseite garantiert der beidseitig 

bedruckbare MemoStick maximale Aufmerksam-
keit. Er lässt sich problemlos und rückstandsfrei 
von der Titelseite ablösen und erneut aufkleben.  

Damit verlängert sich seine Werbewirkung.
Der MemoStick bietet viele Kombinations-

möglichkeiten mit anderen Werbe- und An-
zeigenformen und bringt gleichzeitig selbst 

zahlreiche Variationsmöglichkeiten mit sich:

	mit bedruckter Rückseite

 	mit Perforierung, um einen Coupon 
		  abreißen zu können



Wohnen Sie schon 

oder suchen Sie noch?

Die besten Immobilienan-
gebote der Region finden
Sie auf dieser Rückseite!

Müller-Immobilien
Hauptstr. 117 | 71522 Backnang
www.mueller-immobilien-bk.de

20 %
Nikolaus-Rabatt

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns 

ARCADE

vom 4. 12. 
bis 6. 12. 2014

ARCADEbei
Ihrer 

Morgen ab 13 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag 
bei Ihrem Möbelmarkt 

in Backnang

Nicht vergessen!

Technische Daten Gestaltungsbeispiele

Abmessungen 	 82 x 82 mm Datenformat 
	 (inkl. Beschnitt)

	 76 x 76 mm Endformat

	 3 mm Beschnitt

	 3 mm Sicherheitsabstand

Preis Medialeistung 
80,00 € / 1 000 Stück zzgl. MwSt.

Preis Herstellung (nicht AE-fähig) 
59,80 € / 1 000 Stück zzgl. MwSt. 
(Standardausführung bis 5 Farben)

Preise für Sonderformen auf Anfrage.

Auflage 
Backnanger Kreiszeitung 	 12 000 Stück 
Kombination BKZ und MUZ 	 14 000 Stück

Preis

82 mm Datenformat

3 mm Sicherheitsabstand 3 mm Beschnitt

76 mm Endformat

Texte und Grafiken müssen 
innerhalb der gestrichelten Linie 
platziert sein.

Hinweis: 
Diese Skizze ist nicht 
maßstabsgetreu!

Grafische Flächen oder Bilder,  
die im Anschnitt liegen, 
müssen mindestens bis zum 
Datenformat reichen.

Farben 	 Bei 4-Farb-Druck müssen alle  
	 verwendeten Logos und Elemente  
	 in CMYK angelegt werden.

Dateiformat 	 PDF/X-4

Auflösung 	 300 ppi

Raster 	 3 bis 95 %

Druckdaten 	 Anlieferung 14 Werktage 
	 vor Erscheinen an anzeigen@bkz.de 
	 (Sonderformen nach Absprache)

Anzeigenpreisliste Nr. 63 13
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Werben auf bkz.de
Online-Anzeigen
Online-Werbung ist die reichweitenstarke  
Ergänzung zur Anzeige in der Zeitung. Wir bieten 
alle gängigen Werbeplätze an. Die Formate und 
Preise finden Sie in der grafischen Darstellung  
auf den nachfolgenden Seiten. 

Möchten Sie ein Werbebanner schalten und  
haben keine Möglichkeit der Gestaltung und  
fachgerechten Erstellung? Auf Wunsch beraten 
wir Sie gerne und gestalten Ihre Online-Werbung. 
Hierzu erstellen wir ein individuelles Angebot. 
Weitere Werbeformen auf Anfrage.

Crossmedia
Mit dem Crossmedia-Einsatz von Print und  
online erzielen Sie mehr Aufmerksamkeit,  
mehr Reichweite, mehr Zusatznutzen für Ihre 
Kunden. Nutzen Sie unsere crossmedialen  
Pakete. Kombinieren Sie Ihre Printwerbung in  
der BKZ mit Online-Werbung auf www.bkz.de 
und erreichen Sie so höchste Aufmerksamkeit. 

Aus Ihrer Printanzeige lässt sich mit geringem 
Aufwand eine Online-Kampagne entwickeln,  
die dann auf www.bkz.de platziert wird.  
Die Werbemittel dazu gestalten wir gerne  
(Preis auf Anfrage).

Reichweite gesamt (24 Monate)
PIs	 12 482 949 
Visits	 4 861 694
Quelle: IVW (1.10.2024 bis 1.10.2025)

Mediaberater

Michael Mathes	 Telefon 07191/808-128 
m.mathes@bkz.de

Frank Tomaschek	 Telefon 07191/808-157 
f.tomaschek@bkz.de 

Anzeigenabteilung	 anzeigen@bkz.de

Druckdaten	 Anlieferung 3 Tage vor 
Schaltung

Anzeigenschluss	 3 Tage vor Schaltung

Dateiformate 	 JPG, GIF, animated GIF

Service	 Optimierung der Anzeigen-
vorlage für das Web kostet  
je nach Aufwand  
80 € pro Stunde.

- Anzeige –

Wir 

beraten 

Sie  
gern!



Digitale Sonderwerbeformen

Digitaler Prospekt
Prospekte und Beilagen können auch im 
Internet attraktiv präsentiert werden. Auf den 
Homepages wird ein Beilagenhinweis platziert,  

der zu den aktuellen Prospekten führt. Der 
Nutzer kann die Prospektinhalte komfortabel 
am Bildschirm lesen, blättern, zoomen, 
ausdrucken und sie bei Bedarf speichern.  

Die Präsentationsdauer liegt normalerweise  
bei einer Woche, ist aber auf Kundenwunsch 
individuell wählbar.  
Kosten: pro Woche 100 €, pro Monat 360 €.

Wir zeigen Ihnen hier zwei von vielen Möglichkeiten. Sprechen Sie uns an, wir finden die passende Lösung für Sie.

Anzeigenpreisliste Nr. 63 15
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bkz.de mobile
1   Mobile Floor Ad

Steht über allem und 
bleibt am unteren Rand 
immer sicht bar. Bis sie 
weg geklickt wird. 
Sticky!

3 	 Mobile Bottom Ad 
Homepage 
Das große Format am 
Ende der Startseite. 
Zielt auf diejenigen ab, 
die alles wissen wollen. 

5 	 Mobile Content Ad  
Inbetween
AfterPaywall Ad:
Diese Anzeige sieht  
nur die Premium- 
Zielgruppe der 
Abonnenten. Die 
günstige Ad hinter  
der Paywall für 
kaufkräftige Leser! 
Gewichtung nach 
Position. 

2 	 Mobile Sandwich Ad 
Homepage
Der charmante 
Unterbrecher auf der 
Startseite zwischen den 
Content-Angeboten. 
Garantiert hohe 
Aufmerksamkeit. 
Gewichtung nach 
Position!

4 	 Mobile Content Ad  
Top Position
AfterPaywall Ad:
Nur für die Premium-
Zielgruppe der 
Abonnenten bestimmt. 
Der charmante 
Unterbrecher gleich 
zum Einstieg in den 
Artikel. Viel Aufmerk-
samkeit fürs Geld!

6 	 Mobile Content Ad 
Bottom
Das überraschende 
Format am Artikel ende. 
Sehen auch Nicht- 
abonnenten und 
 jene, die Les e
empfehlungen lieben!

1

2

3

5

4

6



Format Platz
 

Woche
 

Monat
 

Maße Mobile 
Standard (B x H)

Maße Mobile 
HD/4-K  (B x H)

1  Mobile Floor Ad Whole Site alle Seiten 530,– € 2 120,– € 300 x 90 px max. 600 x 180 px max.

2  Mobile Sandwich Ad Homepage
       und Ressort

Startseite Pos. 1
Startseite Pos. 2–3
Ressort Pos. 1
Ressort Pos. 2–3

490,– € 
383,– €
198,– €
166,– €

1960,– € 
1532,– €

792,– €
664,– €

300 x 500 px max.
300 x 500 px max.
300 x 500 px max.
300 x 500 px max.

600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.

3  Mobile Bottom Ad Hompage
       und Ressort

Startseite
Ressort

285,– € 
 163,– €

 1140,– € 
 652,– € 

300 x 500 px max.
300 x 500 px max.

600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.

4  Mobile Content Ad Top Position
       AfterPaywall Ad Artikel Pos. 1 383,– €  1532,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

5  Mobile Content Ad Inbetween
       AfterPaywall Ad

Artikel Pos. 2–3 285,– €  1140,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

6  Mobile Content Ad Bottom Artikel 383,– € 1532,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

bkz.de mobile – Preise und Maße

Dateiformate: 
JPG, PNG, GIF max. 150 KB
animated GIF max. 300 KB

Jahrespreise erfahren Sie auf Anfrage.
Wir empfehlen Ihnen für eine perfekte Darstellung die Pixelmaße für HD- beziehungsweise 4-K-Bildschirme.
Anlieferung des Werbemittels bitte spätestens 3 Tage vor Beginn der Kampagne.

Anzeigenpreisliste Nr. 63 17
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bkz.de desktop
1 	 Floor Ad Whole Site

Steht über allem und hat immer die 
Breite des Browserfensters.  
Bleibt am unteren Rand sicht bar. 
Bis sie weg geklickt wird. Sticky!

2 	 Sandwich Ad Homepage 
Der charmante Unterbrecher  
auf der Startseite zwischen den 
Content-Angeboten. Garantiert 
hohe Aufmerksamkeit. Gewichtung 
nach Position.

3 	 Bottom Ad Homepage  
Das große Format am Ende der 
Startseite. Zielt auf diejenigen ab, 
die alles wissen wollen. 

4 	 Content Ad Top Position
AfterPaywall Ad: Nur für die 
Premium-Zielgruppe der Abon-
nenten bestimmt. Der charmante 
Unterbrecher gleich zum Einstieg 
in den Artikel. Viel Aufmerksamkeit 
fürs Geld! 

5 	 Content Ad Inbetween
AfterPaywall Ad: Diese Anzeige 
sieht nur die Premium-Zielgruppe der 
Abonnenten. Die günstige Ad hinter 
der Paywall für kaufkräftige Leser! 
Gewichtung nach Position.  

6 	 Content Ad Bottom
Das überraschende Format am  
Artikelende. Sehen auch Nicht-
Abonnenten und jene, die Lese- 
empfehlungen lieben!

4

2

3
6

1

5



bkz.de desktop – Preise und Maße

Dateiformate: 
JPG, PNG, GIF max. 150 KB
animated GIF max. 300 KB

Jahrespreise erfahren Sie auf Anfrage.
Wir empfehlen Ihnen für eine perfekte Darstellung die Pixelmaße für HD- beziehungsweise 4-K-Bildschirme.
Anlieferung des Werbemittels bitte spätestens 3 Tage vor Beginn der Kampagne.

Format Platz
 

Woche Monat Maße Desktop 
Standard (B x H)

Maße Desktop 
HD/4-K  (B x H)

1  Floor Ad Whole Site alle Seiten 530,– € 2 120,– € 728 x 90 px max. 1456 x 180 px max.

2  Sandwich Ad Homepage und Ressort Startseite Pos. 1
Startseite Pos. 2–3
Ressort Pos. 1
Ressort Pos. 2–3

490,– € 
383,– €
198,– €
166,– €

1960,– € 
1532,– €

792,– €
664,– €

728 x 250 px
728 x 250 px
728 x 250 px
728 x 250 px

600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.

3  Bottom Ad Hompage und Ressort Startseite
Ressort

 285,– € 
 163,– € 

 1140,– € 
 652,– € 

300 x 500 px max.
300 x 500 px max.

600 x 1000 px max.
600 x 1000 px max.

4  Content Ad Top Position
       AfterPaywall Ad

Artikel Pos. 1 383,– € 1532,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

5  Content Ad Inbetween
       AfterPaywall Ad

Artikel Pos. 2–3 285,– € 1140,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

6  Content Ad Bottom Artikel 383,– € 1532,– € 300 x 500 px max. 600 x 1000 px max.

Anzeigenpreisliste Nr. 63 19
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Sonderthemenplan 2026
der Backnanger Kreiszeitung
Die mit  x  gekennzeichneten Sonderveröffent- 
lichungen erscheinen in Kombination mit der  
Murrhardter Zeitung. Die mit   gekennzeichneten 
Sonderveröffentlichungen erscheinen als cross- 
mediale Kombination auch online unter  
www.bkz.de – Preisaufschlag fünf Prozent.
Anzeigenannahmeschluss jeweils spätestens 
eine Woche vor dem Erscheinungstermin.

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

Januar

3 Häusliche Krankenpflege x

3 Wand und Fassade x

3 Sicherheitstechnik x

4 Weg mit dem Winterspeck

4 Sonnenschutz und Markisen x

5 Urlaub 2026 x

Februar

6 Mit uns fahren Sie besser x 

6 E-Check x

6 Beruf und Ausbildung x 

7 Schlüsselfertiges Bauen x 

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

7 Fit in den Frühling

9 Hilfe, wenn’s gekracht hat . . . x

März

10 Altbaumodernisierung x 

10 Frühjahrscheck fürs Auto

11
Physiotherapeuten/ 
Tag der Rückengesundheit

12 Mit uns fahren Sie besser x 

12 Start in die Gartensaison x

April

15 Wintergärten x

16
Rechtsanwälte  
und Steuerberater

x 

16 Spargelzeit

16 Backnanger Tulpenfrühling 

18 Bauen und Wohnen x 

Mai

19 Badespaß und Wassersport x

19 Geschenkideen zum Muttertag

KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

20 Mit uns fahren Sie besser x 

20 Heilpraktiker

21 Die Generation 60 plus x

22 Ideen für die Küche x

Juni

23 Bäderwelten x

25 Durchstarten im Beruf x 

26 Backnanger Straßenfest 

Juli

27 Der Garten im Sommer x

28 Fenster und Türen x

29 Mit uns fahren Sie besser x 

30 Endlich Ferien!	 x

August

Fußball –  
Regionalliga und Oberliga  
(abhängig vom Saisonstart)

x

September

Handball – Dritte Liga
(abhängig vom Saisonstart)

x



KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

November

45 Gesund und fit durch den Winter

46 Wohnträume	 x 

47 Gut sehen und hören	 x

Dezember

50 Mit uns fahren Sie besser x 

52
Glückwünsche zu  
Weihnachten und Neujahr

Silvesterlauf

Eine eigene Speisekammer ist für viele ein 

echter Wohntraum. Ein separater Vorrats-

raum, in dem Lebensmittel geordnet und 

griffbereit lagern, bietet nicht nur prakti-

schen Stauraum, sondern erleichtert auch 

den Alltag. Neben der Zeitersparnis beim 

Kochen kann eine gut organisierte Speise-

kammer sogar helfen, Geld zu sparen, indem 

sie den Überblick über vorhandene Vorräte 

verbessert und unnötige Einkäufe verhindert. 

Idealerweise wird die Speisekammer schon 

beim Hausbau berücksichtigt. Sie sollte an 

die Küche angrenzen und bestenfalls an einer 

Außenwand liegen, um eine konstante Tem-

peratur von etwa 15 Grad zu gewährleisten. 

Ein Fenster ermöglicht zusätzliches Lüften. 

Die Größe richtet sich nach den individuel-

len Bedürfnissen: Wer Getränkekisten oder 

größere Küchengeräte lagern möchte, sollte 

mindestens vier Quadratmeter einplanen. 

Um den Raum optimal zu nutzen, lohnt sich 

die Planung in die Höhe, etwa mit deckenho-

hen Regalsystemen. Auch die Tür sollte gut 

durchdacht sein: Eine nach außen öffnende 

Tür oder Schiebe- beziehungsweise Falttü-

ren sparen wertvollen Platz im Raum. Ihren 

vollen Nutzen entfaltet die Speisekammer 

nur bei ausreichender Ordnung. Ein gutes 

Regalsystem mit Fächern in verschiedenen 

Größen bietet Platz für alles: von Konserven 

über trockene Vorräte bis hin zu Küchenge-

räten. Bei der Lagerung ist es sinnvoll, die 

Vorräte nach Kategorien zu ordnen. Obst und 

Gemüse sollten in luftdurchlässigen Kisten 

lagern, Trockenwaren wie Mehl oder Müsli 

in luftdichten Behältern aus Glas, die idealer-

weise beschriftet sind. Schwere Gegenstände 

wie Getränkekisten gehören in die unteren 

Regale, während häufig genutzte Lebens-

mittel auf Augenhöhe platziert werden soll-

ten. Um die Vorräte optimal zu nutzen, hilft 

es, neu gekaufte Lebensmittel nach hinten 

zu räumen. So fallen Produkte mit kürzerer 

Haltbarkeit sofort ins Auge. Eine Inven-

tarliste gibt jederzeit Überblick über den 

Bestand und erleichtert den Einkauf.

Welzheim
Friedrich-Bauer-Str. 28      Tel. 07182/531910

seit 1973seit 1973

Wir „LEBEN“ Küche!

www.varia-hoersch.de   info@varia-hoersch.de

SchönWOHN mit Küchen-BOHN… bieten besten Service

WIR
   planen, 

 koordinieren,  

führen aus und … 
Stuttgarter Str. 70 

71554 Weissach 

Tel. 07191.36796-0 

info@bohn-kuechen.de

Stuttgarter Str. 142 • 71522 Backnang

Tel. 07191 910687

GROSSARTIGE 
KÜCHEN AUF 
KLEINEM RAUM

www.kdtrend.de

Individuelle Küchenlösungen und 

Wohnkonzepte für jedes Budget

Anzeigen:    Michael Mathes, 

Frank Tomaschek

Texte:    Küche & Design, 

Lokalpresse

Layout: Sindy Koch

Die Küchentrends entwickeln sich ständig 

weiter, und auch in diesem Jahr stehen einige 

spannende Veränderungen an. Designs, die 

lange als modern und zeitlos galten, verlieren 

zunehmend an Reiz und weichen neuen, all-

tagstauglicheren Konzepten. Besonders kom-

plett weiße Küchen, kühle Farbtöne und offene 

Regale gehören zu den Stilrichtungen, die 

langsam aber sicher aus der Mode kommen.

Ein Umdenken hin zu mehr Persönlichkeit 

und Wohnlichkeit ist spürbar

Komplett weiße Küchen, einst der Inbegriff 

minimalistischer Eleganz, wirken mittler-

weile oft steril und unpersönlich. Was frü-

her als modern galt, wird heute von vielen 

als kühl, ungemütlich und wenig einladend 

empfunden. Die reinweiße Optik lässt 

kaum Raum für Individualität und wirkt 

schnell monoton. Immer mehr Menschen 

wünschen sich eine Küche, die nicht nur 

funktional ist, sondern auch Wärme und 

Charakter ausstrahlt.

Aktuelle Designs setzen deshalb auf 

warme, natürliche Farben und harmonische 

Materialkombinationen. Holzoberflächen, 

pastellige Nuancen, erdige Töne sowie struk-

turierte Materialien wie Stein oder Keramik 

bringen Lebendigkeit in die Küche und schaf-

fen eine wohnliche Atmosphäre. Selbst kleine 

Farbakzente in Form von Accessoires oder 

farbigen Fronten können viel bewirken und 

dem Raum eine persönliche Note verleihen.

Auch kühle Farbtöne wie Grau, Weiß und 

Schwarz, die lange Zeit als neutral und ele-

gant galten, geraten zunehmend ins Abseits. 

Sie wirken oft hart und wenig einladend – 

Eigenschaften, die in der heutigen Wohnkul-

tur immer weniger gefragt sind. Stattdessen 

dominieren warme Farbpaletten, die Behag-

lichkeit vermitteln und den Raum optisch 

öffnen. Ein weiterer Trend, der sich verab-

schiedet, sind offene Regale. Sie galten lange 

als dekoratives Element, das den Raum luftig 

wirken ließ und moderne Küchenkonzepte 

unterstützte. Doch im Alltag erweisen sich 

offene Regale oft als unpraktisch und pfle-

geintensiv. Sie erfordern ständige Ordnung 

und Reinigung, da Staub, Fett und Schmutz 

schnell sichtbar werden. Zudem kann das 

Gesamtbild schnell unruhig und überladen 

wirken. Geschlossene Schränke hingegen 

bieten nicht nur mehr Stauraum, sondern 

sorgen auch für eine aufgeräumte und klare 

Optik – ein Aspekt, der im stressigen Alltag 

zunehmend geschätzt wird. Wer dennoch 

nicht ganz auf offene Elemente verzichten 

möchte, greift zu cleveren Hybridlösungen 

wie Vitrinen, offenen Nischen mit gezielter 

Beleuchtung oder Schranktüren aus Glas, die 

das Beste aus beiden Welten vereinen und 

gleichzeitig Struktur schaffen.

Sonderveröffentlichung der Backnanger Kreiszeitung und Murrhardter Zeitung · Mittwoch, 24. September 2025
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KÜCHE IDEEN  
FÜR DIE 

Was haben die Küche für den Singlehaushalt, 

die moderne Küchenlösung für die Mietwoh-

nung oder die Büroküche gemeinsam? Rich-

tig, oftmals stehen für sie nur wenige Qua-

dratmeter zur Verfügung. Vor allem kleine 

Küchen und ein begrenztes Raumangebot 

haben daher ihre eigenen Anforderungen. 

Stefan Hopp, Geschäftsführer der Küche & 

Design GmbH: „Bei der Planung sind nicht 

nur die Optik und das Design wichtig, es sind 

auch clevere Ideen gefragt, um jeden Zenti-

meter Ihrer Traumküche effektiv nutzbar zu 

machen.“ 
Damit auch in einer kleinen Küche ech-

tes Wohlgefühl entstehen kann, ist eine 

durchdachte Planung umso wichtiger. Mit 

Planungsgeschick, der richtigen Wahl von 

Fronten und Farben sowie individuellen 

Stauraumlösungen realisieren die Küchen-

planer von Küche & Design nahezu alle Wün-

sche – auch auf kleinem Raum.

Smarte Technik wie Kombibacköfen, Kom-

paktgeräte oder moderne Dunstabzugssys-

teme, aber auch ein Wasserhahn, der sowohl 

gekühltes sprudelndes und stilles als auch 

kochendes Wasser zubereitet, ersetzen das 

eine oder andere Küchengerät und sparen 

Platz an anderer Stelle ein.

In den Ausstellungen in der Winnender 

Straße und in der Stuttgarter Straße zeigt 

die Firma auf insgesamt über 1000 Quad-

ratmetern moderne Küchenlösungen und 

ganzheitliche Wohnkonzepte für junge Erst-

einrichter, Eigenheimbesitzer oder -moder-

nisierer, Mieter und Vermieter. Weitere Infor-

mationen: www.kd-backnang.de

More space – großartige 

Küchen auf kleinem Raum
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Matte Kochfelder gehören zu den neuesten 

Trends in der Küchengestaltung und bieten 

weit mehr als nur ein stilvolles Erschei-

nungsbild. Ihre matte Oberfläche verleiht 

jeder Küche eine dezente Eleganz und ver-

hindert unschöne Fingerabdrücke, was das 

Kochfeld zu einem echten Hingucker macht. 

Besonders in modernen und minimalisti-

schen Küchen fügen sich matte Kochfelder 

harmonisch ins Gesamtbild ein und strah-

len eine beruhigende Schlichtheit aus. Typi-

scherweise in zeitlosen Farben wie Schwarz 

oder Grau gehalten, passen sie perfekt zu 

verschiedenen Materialien wie Stein oder 

Holz und lassen sich mühelos mit matten 

Küchenfronten kombinieren.

Ein wesentlicher Vorteil der matten Koch-

felder liegt in ihrer besonderen Haptik. Im 

Gegensatz zu glänzenden Oberflächen fühlt 

sich die matte Struktur samtig und weich an. 

Auch in puncto Funktionalität können matte 

Kochfelder überzeugen. Sie bieten eine hohe 

Kratzfestigkeit, sind unempfindlich gegen-

über Fingerabdrücken und lassen sich dank 

spezieller Oberflächenstrukturen leicht rei-

nigen. Hersteller wie Miele, Siemens und AEG 

bieten matte Kochfelder in verschiedenen 

Ausführungen an. Miele setzt mit der Mattfi-

nish-Oberfläche auf ein besonders reduziertes 

Design mit Anti-Fingerprint-Effekt. Siemens 

kombiniert beim iQ700-InductionAir-Plus- 

Kochfeld minimalistische Optik mit prakti-

schen Funktionen wie variablen Kochzonen 

und integriertem Dunstabzug. Die Kombi-

nation aus Designvielfalt und praktischen 

Features macht matte Kochfelder zu einer 

attraktiven Wahl für Küchenliebhaber, die 

Wert auf Ästhetik und Alltagstauglichkeit 

legen. Damit matte Kochfelder lange schön 

bleiben, ist die richtige Pflege entscheidend. 

Nach dem Abkühlen lassen sich leichte 

Rückstände meist einfach abwischen. Bei 

hartnäckigen Flecken können ein Kochfeld-

schaber oder milde Scheuermilch helfen. Auf 

aggressive Reinigungsmittel und metallpar-

tikelhaltige Schwämme sollte jedoch ver-

zichtet werden, um die Oberfläche nicht zu 

beschädigen.

Planung, Ordnung  

und Vorratshaltung

Mattes Kochfeld – Eleganz 

trifft Funktionalität

Die Küche hat sich längst vom reinen Zube-

reitungsort zu einem lebendigen Mittel-

punkt des Zuhauses gewandelt. Hier wird 

nicht nur gekocht und gegessen, sondern 

auch gemeinsam gelacht und Zeit mit Fami-

lie und Freunden verbracht. Als wichtiger 

Teil der Wohnraumgestaltung ist die Küche 

dabei ständig im Wandel und passt sich den 

neuesten Design- und Farbtrends an. Die-

ses Jahr steht ganz im Zeichen von Nach-

haltigkeit und Naturverbundenheit. In der 

Küchengestaltung spiegeln sich diese Werte 

vor allem in den Farbpaletten wider. Har-

monische, gedeckte Töne dominieren das 

Bild und schaffen eine beruhigende Atmo-

sphäre. Besonders im Trend liegen warme 

Braun- und Beigetöne, ergänzt durch sanfte 

Grüntöne wie Oliv und Salbei. Diese Farben 

harmonieren hervorragend mit Naturmate-

rialien wie Stein und verleihen der Küche 

eine natürliche Eleganz, die sich dauerhaft 

bewährt. Gerade bei einer so langlebigen 

Investition wie der Küchenarbeitsplatte bie-

tet es sich an, auf zeitlose Klassiker zu setzen. 

Helle Natursteintöne und elegantes Anthra-

zit sind sichere Optionen, da sie sich flexibel 

mit wechselnden Trendfarben kombinieren 

lassen. So bleibt Raum, um mit anderen 

Farbelementen Akzente zu setzen, ohne die 

harmonische Gesamtwirkung zu verlieren. 

Die Verbindung aus modernen Trendfarben 

und klassischen Elementen ermöglicht eine 

Gestaltung, die sowohl dem Zeitgeist ent-

spricht als auch langfristig Freude bereitet.

Beige ist das neue Schwarz – 

aktuelle Farbtrends  

für die Küche

Frischer Wind in der  

Küche – Trends 2025
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KW Sonderthema Kombi
MUZ

cross- 
mediale
Kombi

38 Bequem und gesund schlafen x

39 Küchentrends x

39 Beruf und Ausbildung x 

Oktober

40 Lichttest x

40 Bauen und Wohnen x 

41 Der Garten im Herbst x

42 Mit uns fahren Sie besser x 

42 Nutzfahrzeuge

42
Rechtsanwälte  
und Steuerberater

x 

43 Backnanger Gänsemarkt

43
Werkstoff Holz  
und Bodenbeläge

43 Wintercheck fürs Auto

44 Rat und Hilfe im Trauerfall

Service-Themen 2026
Anzeigenannahmeschluss jeweils spätestens  
eine Woche vor dem Erscheinungstermin.

 	Fachleute, die helfen 
	 dienstags, 14-täglich

 	Wir machen Ihr Auto 
	 fit für die HU  
	 jeden 1. Dienstag  
	 im Monat

 	Familiennachrichten 
	 jeden 2. Dienstag  
	 im Monat

 	Weinstuben-  
	 und Besenkalender 
	 freitags

Änderungen, Ergänzungen und Terminverschiebungen vorbehalten.

Sprechen Sie mit unseren Anzeigenberatern
Michael Mathes	 Telefon 0 71 91 / 808-128
Frank Tomaschek	 Telefon 0 71 91 / 808-157

	 Fax 0 71 91 / 808-111 
	 E-Mail anzeigen@bkz.de

Die Modemacher des Zentralverbands haben 

mit Infra-Rouge eine Kollektion mit State-

ment-Potenzial und Platz für Persönlichkeit 

entworfen und die Powerfarbe Rot in den 

Mittelpunkt gerückt. Eine Farbe, die alles ist 

außer leise und Leidenschaft, Energie und 

Selbstbewusstsein symbolisiert. Texturierte 

Haare, aber auch reduzierte, sleeke Looks 

mit monochrom anmutenden, klaren Haar-

farben verströmen mühelosen Glamour und 

feurige Leidenschaft.Vor Kurzem präsentierte die Friseur- und 

Kosmetik-Innung die Herbst- und Winter-

kollektion 2025/26. Friseur Cihan Bulut aus 

Ludwigsburg führte bereits zum zweiten 

Mal in der Gewerblichen Schule Waiblingen 

durch die Veranstaltung. 

Das Team mit Marc Ehmann, Gülüstan 

Kilic, Filomena Librandi und erstmals Iou-

lia Gariilidou zeigte einmal mehr sein hand-

werkliches und künstlerisches Können vor 

Ort. Für die Kosmetik zeichnete wiederum 

Tamara Horvat verantwortlich. Zu Beginn 

hatte Obermeisterin Sylvia Siess das zahl-

reiche Publikum willkommen geheißen 

und einen Überblick über das folgende Pro-

gramm gegeben. Als Überraschung wurde 

von Gülüstan Kilic Brautmode präsentiert: 

Styling, Kleider und Frisuren in Perfektion.   
Cihan Bulut, dieses Mal in Anzug und 

Lackschuhen, moderierte das mehr als zwei-

stündige Event in gekonnter Weise. Sein 

Statement: Von wem und woher kommen 

die Inspirationen für die Trendlooks? Man 

brauche das Rad nicht mehr neu zu erfinden 

und müsse das Friseurhandwerk mehr über 

die Pflege definieren. Gegen Ende der Ver-

anstaltung durfte Gastakteur Nikolaos Kech-

libaris aus Künzelsau sein Können beweisen. 

Sein Salon steht für perfektes Styling und 

exklusive Pflegeprodukte von einem verläss-

lichen Partner.  
Nachwuchs erneut im Rampenlicht
Zuvor hatten vier Auszubildende der Ge-

werblichen Schule Waiblingen wieder die 

Gelegenheit, vor ihrem offiziellen Abschluss 

mit Schere, Kamm und Föhn, vor allem aber 

mit viel Freude und Fingerspitzengefühl 

bereits jetzt ihre erworbenen Kenntnisse 

zu zeigen.  

Trendlooks  Herbst/Winter  2025/26
Powerfarbe Rot im Mittelpunt: Die Frisur- und  

Kosmetik-Innung Rems-Murr präsentierten die neue 

Frisuren- und Kosmetikmode des Zentralverbands  

für Herbst und Winter 2025/26. Moderator Cihan 

Bulut führt zum zweiten Mal in der Gewerblichen 

Schule Waiblingen durch die Veranstaltung.  
Zu Gast ist Nikolaos Kechlibaris aus Künzelsau.

KASIES Frisuren GbRAndrea Kaiser-Pfeil & Sylvia Siess Gartenstraße 371554 Weissach im Tal Telefon 0 71 91 / 5 32 50www.kasies-frisuren.de

Max-Eyth-Straße 7  |  71364 Winnenden 
Tel.: 0 71 95 / 5 89 52 60  |  Inh.: Dursun Kilic 

Homepage www.hair-team.eu 

Karin Lang · Kelterweg 3 · 71554 Weissach im Tal
0 71 91 / 5 61 47

Öffnungszeiten:Montag
Geschlossen

Dienstag
n8.00 –12.30 14.00 –18.00

Mittwoch
n8.00 –12.30 14.00 –20.00

Donnerstag
n8.00 –12.30 14.00 –18.00

Freitag
n8.00 –12.30 14.00 –18.00

Samstag
n7.30 –13.00 

Blumenstraße 40  71522 Backnang Tel. 0 71 91 / 7 24 01  www.billa-hair.de  

Bei uns im Salon: Kosmetikstudio | Glow-up   Termine nach Vereinbarung!

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 9 bis 18.30 Uhr, Sa. 8 bis 14.00 Uhr

Parkplätze vorhanden!

Anzeigen: Michael Mathes,  Frank Tomaschek   Fotos und Texte: Jörg Fiedler,  
Zentralverband des Deutschen  
FriseurhandwerksLayout: Sindy Koch

Courage 
Der Micro-Bob bringt diese Saison frischen Wind 

in die Haare. Er zeichnet sich durch seine extrem 

kurze Länge aus, die Haare enden ungefähr auf 

Höhe der Wangen, wobei die Kurzhaarfrisur im 

Nacken sogar noch etwas kürzer angeschnitten ist. 

Ultraclean im Sleeklook und in einem klaren Perl-

blond verleiht der Trend einen modernen, starken 

sowie avantgardistischen Vibe.

Energy
Wichtig für den Mod-Cut sind die vollen, längeren 

Konturen und die ausgeprägte, geradlinige Pony-

partie, die mit einer Glanzcreme locker nach vorne 

gestylt wird. Der gesamte Haarschnitt ist sehr stark 

strukturiert und wirkt mit einer asch-violetten 

Mattierung richtig edgy.

Power 
Makellos elegant wird der Micro-Bob in seiner locki-

gen Variante gestylt. Hierfür die Haare einfach auf 

Volumen föhnen und über einen großen Lockenstab 

curlen. Mit einem festen Stylingprodukt und den Fin-

gern anschließend locker nach hinten frisieren und 

mit einem Haarspray fixieren. So beweist der Cut seine 

extreme Vielseitigkeit und lässt viel Spielraum für ein 

auffälliges und stilvolles Styling, das sowohl kraftvoll 

als auch chic wirkt. 

Strength
Bei dem vielseitigen Frauentrendlook für mittellange 

Haare werden die Längen in akribischer Präzision auf 

gleicher Länge bis unterhalb des Kinns geschnitten. Die 

softe Stufung in der Vorderpartie macht den Look absolut 

modern. Die Kombination aus einem klar definierten Mit-

telscheitel und einem super sleeken Finish sorgt außer-

dem für einen selbstbewussten, starken Look.
Passion 

Mit sanften Wellen und der locker aus dem 

Gesicht frisierten Stirnwelle wird der Cut zur Red-

Carpet-Frisur. Dafür die Haare über den Seiten-

scheitel mit einer Rundbürste voluminös föhnen 

und dann mit einem großen Lockenstab leichte 

Wellen formen und mit den Fingern lockern. Das 

Ergebnis: glänzende, fließende Wellen, die eine 

Seite des Gesichts umrahmen und für einen Look 

müheloser, klassischer Eleganz sorgen.
Sensuality Ob Natur oder permanente Umformung: Locken sind 

diese Saison immer noch ein absolutes Yes in Sachen 

Haartrends. Die kürzeren Seiten und das längere Deck-

haar sorgen für Textur und Bewegung, so kommt die 

Lockenpracht richtig zur Geltung. Zusätzlich sorgt der 

Kupferton bei dieser Stylingvariante für Sinnlichkeit und 

feurige Leidenschaft.

Affection 
Der Seitenscheitel ist zurück! Der Go-to-Look ist 

easy gemacht und verändert den ganzen Style. Die 

Curtain Bangs werden hierbei einfach zu einer Seite 

gestylt und erzeugen einen asymmetrischen Touch 

in Kontrast zu den längeren Haaren. Das verführe-

rische Rosé verleiht dem Look zusätzliche Leucht-

kraft und setzt einen wirkungsvollen Farbakzent. 

Molten Kiss Beim Augen-Make-up-Trend heißt es jetzt „shimmer and 

shine“. Mit sanften und neutralen Tönen, die von Bronze 

bis Champagner reichen, wird ein harmonischer, alltags-

tauglicher und eleganter Look kreiert. Auf den Lippen 

hingegen sind dieses Jahr fruchtige Beerentöne angesagt. 

Besonders aufregend wirkt der Look mit einem glossy, 

fast spiegelartigen Finish. Die kirschroten Nuancen beto-

nen die Lippen und können mit einem dunklen Lip-liner 

beispielsweise in Bordeaux noch verstärkt werden.

Mooncat EyesDie Betonung des inneren Augenlids mit einem hellgrauen 

Lidschatten ist diese Saison der Geheimtipp für strahlende, 

große Augen. Nach außen verblendet mit einem rauchigen 

Grau und stark getuschten Wimpern entsteht zusätzlich ein 

Cat-Eye-Look. Ein roséfarbenes Rouge und die dezenten, 

nudefarbenen Lippen runden das Make-up ab, ohne den 

Fokus von den Augen zu lenken.

Beautylooks

Trendlooks vorgestellt

Sonderveröffentlichung der Backnanger Kreiszeitung  Freitag, 24. Oktober 2025

Foto: Adobe Stock/didecs 

Sonderveröffentlichung der Backnanger Kreiszeitung und Murrhardter Zeitung  ·  Mittwoch, 23. Juli 2025

Anzeigen:   Michael Mathes, Frank Tomaschek        Texte:  Lokalpresse, txnLayout:  Sindy Koch

Eltern – Schulen – Firmen – VereineIhr Ausflug wird zum Riesenspaß auf der

Neu: Kindergeburtstage650 m Tal- und Bergrundfahrt73667 Kaisersbach beim Ebnisee
Telefon 0 71 81 / 713 57

www.rodelzentrum.dewerktags nach Vereinbarung, in den Ferien 14–17.00 Uhr, Sa./So. 11–17.00 Uhr

schwabenpark.deschwabenpark.de
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schwabenpark.deschwabenpark.de

HeuteHeute
ich den Tag!ich den Tag!

bestimm‘bestimm‘
Action für die ganze Familie.
Action für die ganze Familie.

Endlich Ferien! Zeit um Murrhardt und Umgebung zu entdecken  

Der Sommer ist da – Zeit zum Aufatmen, Abschalten und Genießen!Erleben Sie unvergessliche Ferientage in Murrhardt: Wandern auf den Feenspuren durch idyllische Wälder, Abkühlung im Freibad, Entspannung am Waldsee oder einfach mal die Seele baumeln lassen.Auch die charmante Innenstadt lädt zum Bummeln, Staunen und Genießen ein.Ob regionale Spezialitäten, spannende Ausstellungen im Naturparkzentrum oder ein Besuch im Carl-Schweizer-Museum – Murrhardt verbindet Natur, Kultur und Kulinarik auf besondere Weise.

Freibad im Trauzenbachtal

Carl-Schweizer-Museum

Städtische Kunstsammlung

Freizeitgebiet Waldsee

Naturparkzentrum

Hörschbachwasserfall

Riesbergturm

Historische Innenstadt

Feenspuren Felsenmeer

Brünnelesweg

Marktplatz

Wanderparadies

Infos unter www.murrhardt.de

Urlaub soll Erholung bringen – doch aus-gefallene Flüge, mangelhafte Hotels oder gekürzte Leistungen führen schnell zu Ärger. Viele wissen nicht, welche Rechte ihnen zustehen – oder scheuen aus Kosten-gründen den Rechtsweg. Allein 2023 wurden in Deutschland über 125 000 Klagen gegen Fluggesellschaften eingereicht – ein Plus von 80 Prozent, so das Nachrichtenportal Airli-ners. Häufige Gründe: Verspätungen, Annul-lierungen oder Überbuchungen. Grundlage für Entschädigungen ist die EU-Verordnung 261/2004, die je nach Flugstrecke und Warte-zeit 250 bis 600 Euro vorsieht. Doch Airlines verweigern oft die Zahlung und berufen sich auf „außergewöhnliche Umstände“. „Wer seine Ansprüche durchsetzen will, braucht 

häufig juristische Unterstützung“, sagt Cle-mens Cichonczyk von der Itzehoer Rechts-schutz-Union. Eine gute Rechtsschutzver-sicherung übernimmt nicht nur Kosten, son-dern bietet auch eine telefonische Erstbera-tung – rund um die Uhr. Auch am Urlaubsort kann es Streit geben: Lärm, Hygienemängel oder nicht erbrachte Leistungen berechtigen laut Frankfurter Tabelle zu Preisnachläs-sen – teils bis zu 50 Prozent. Voraussetzung sind ausreichende Beweise. Selbst nach der Rückkehr kann es Ärger geben, etwa wenn die Kaution für eine Ferienwohnung nicht erstattet wird. Moderne Rechtsschutztarife helfen auch in solchen Fällen – oft flexibel, mit täglicher Kündbarkeit und ohne Warte-zeit. Mehr Infos: www.itzehoer.de

Urlaub als Streitfall
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Herrliche Sandstrände und kulturelle High-lights genießen – das gehört auch in die-sem Jahr zu den Top Ten der Reisewünsche. Neben den beliebten Urlaubsdestinationen Mallorca, Teneriffa und Málaga werden Fernziele wie die karibischen Inseln immer gefragter. Wer hier Land und Leute erleben möchte, sollte möglichst viele Ausflüge ein-planen. 
Denn die karibischen Inseljuwelen locken nicht nur mit weißen Traumstränden und türkisfarbenem Wasser. Mit einem Mietwa-gen die Inseln zu entdecken, lohnt sich sehr. „Auf Curaçao sollte ein Besuch der Hato-Höhlen eingeplant werden. Und auf Barbados gibt es ein beeindruckendes Höhlensystem mit kathedralartigen Räumen und außer-irdisch anmutenden Felsformationen, die Harrison’s Cave“, erklärt Thorsten Lehmann von Sunny Cars. 

Viele idyllische Buchten, einsame Strände und verträumte Ortschaften lassen sich aller-dings nur mobil entdecken, so der Experte. 

Unterwegs zu Traumstränden

ENDLICH FERIEN! 
Deswegen sollten Reisende einen Mietwagen einplanen und möglichst frühzeitig buchen. Am besten bereits daheim im Reisebüro oder online, denn die Nachfrage nach bestellten Fahrzeugen ist bereits jetzt hoch. Vor allem kleinere Fahrzeuge sind begehrt. Und auch an den exotischen Orten ist eine Rundum-sorglos-Garantie wichtig, die alle Leistungen und Versicherungen bereits im Mietpreis ent-hält. Oder ein kostenfreier Rücktrittsschutz, mit dem Mietwagenbuchungen bis kurz vor Anmietung stornierbar sind. 

Reisen mit Concierge-Service
Ob spontane Routentipps, entspannte Park-möglichkeiten oder im traditionellen Res-taurant einen Tisch reservieren lassen – der Sunny2go-Service ist ein individueller Rei-sebegleiter bei jeder Mietwagenbuchung. Telefonisch oder per Chat gibt es Hilfe und exklusive Empfehlungen, um noch mehr vom Urlaubsland zu entdecken. Weitere Infos unter www.sunnycars.de.

Malerische Traumstrände entdecken und die Ferien-tage mobil genießen – die Nachfrage nach Mietwagen ist auch in diesem Jahr hoch. Wer rechtzeitig von zu Hause aus ordert, kann unbeschwert in den Urlaub starten.
Foto: txn/antonioguillem/123rf/Sunny Cars

Viele starten ihr Ferienabenteuer mit dem eigenen Auto – besonders wenn das Reiseziel individuell besser erreichbar ist als mit der Bahn. Praktische Apps helfen dabei, unter-wegs den Überblick zu behalten.Für die Navigation ist Waze eine der beliebtesten Apps. Sie bietet eine übersicht-liche Oberfläche, mehrere Routenoptionen und aktuelle Verkehrsmeldungen – dank einer aktiven Community. Zusätzlich infor-miert sie über Tempolimits, Tank- oder Lade-möglichkeiten.
Parken in Städten erleichtert Easypark: Die App funktioniert in über 2 500 europäi-schen Städten, erkennt Parkzonen automa-tisch und ermöglicht digitales Bezahlen nach einmaliger Registrierung.

Wer mit Wohnmobil oder Camper unterwegs ist, findet mit Park4Night geeignete Rast-, Stell- oder Campingplätze. Die App zeigt Standorte auf einer Karte, oft mit Fotos, Bewertungen und Infor-mationen. Mit Premium lassen sich gezielt Stopps entlang der Route planen.

Wenn die Sonne wärmt und die Natur zum Entdecken einlädt, bieten sich zahlreiche Möglichkeiten für Tagesausflüge in der nähe-ren Umgebung an – unkompliziert und ohne große Vorbereitung. Frische Luft und viel-fältige Aktivitäten sorgen für abwechslungs-reiche Stunden mit Ruhe und Bewegung. Oft genügen ein paar Snacks, Getränke und pas-sende Kleidung – der Rest liegt in der Freude an der gemeinsamen Zeit und am Entdecken.Eine besonders kommunikative Variante ist eine Fahrt mit dem Tandem, die den Aus-

tausch fördert und spannende Begegnungen ermöglicht. Wer es ruhiger mag, findet beim Minigolfspiel nostalgischen Charme oder genießt eine Bootsfahrt auf dem See – ob mit Ruderboot, Kajak oder Tretboot.Auch das Beerenpflücken verbindet Naturerlebnis mit Genuss und lädt zu einem Picknick ein. Tierfreunde kommen in Wild-gehegen auf ihre Kosten, während Boule mit entspanntem Wettkampfgeist punk-tet. Rätselliebhaber können bei klassischen Schnitzeljagden oder per Geocaching ihre Spürnase beweisen – der Spaß am Entdecken bleibt dabei stets im Mittelpunkt.

Apps für stressfreies Reisen mit dem Auto

Ideen für einen Tagestrip

Roadtrip leicht gemacht – dank cleverer Reise-Apps.Foto: Pexels
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Prospektbeilagen und Direktverteilung

Prospektbeilagen Direktverteilung Hinweise zur Abwicklung
Technische 	 Größtes Format: 	 34,0 x 25,0 cm 
Angaben 	 Kleinstes Format:	17,0 x 11,5 cm  
Beilagen	 Falzung, Klebung,  
	 Heftung an der Längsseite

Anlieferung 	Stroh. 
	 Druck und Medien GmbH Backnang  
	 Mühlgrund 6, 71522 Backnang

	 Montag bis Freitag	 8 bis 12 Uhr     
		  13 bis 16 Uhr

	 7 Werktage vor Verteilung

Hinweis	 Beilagenaufträge sind für den  
Verlag erst nach Vorlage eines 
Musters der Beilage und deren 
Billigung bindend. Gemein-
schaftsprodukte mehrerer Firmen 
und Beilagen, die durch Format 
oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der 
Zeitung erwecken oder Fremd-
anzeigen enthalten, werden nicht 
angenommen. Ausschluss von 
Konkurrenzbeilagen kann nicht 
gewährt werden.

Rücktritt 	 7 Tage vor Erscheinen 
Bei Unterschreitung dieser Frist 
fällt ein Ausfallhonorar in  
Höhe von 50 % auf der Basis der 
niedrigsten Gewichtsstufe an.

Preise	 je 1000 Exemplare in Euro

bis 15 g 90,00 €

bis 20 g 100,00 €

bis 25 g 110,00 €

bis 30 g 115,00 €

bis 35 g 120,00 €

bis 40 g 125,00 €

 
(zzgl. MwSt.) 

	 Beilagen bis 10 g dürfen das  
Mindestmaß und das Papiergewicht  
130 g/m2 nicht unterschreiten.  
Dünnere Einzelblätter müssen  
gefalzt angeliefert werden. Über  
40 g/Exemplar nur nach Anfrage.

Postgebühren 	 nein

Rabatte	 Nach Vertragsabschluss ab 12 
Beilagen innerhalb eines Jahres 
Nachlass 5 %.

Mittlervergütung	 15 %

Belegbare	 BKZ 	 12 000 Beilagen erforderl. 
Ausgaben	 BKZ + MUZ	 14 000 Beilagen erforderl.
	
Ansprech-	 Gabriele 	Mildenberger
partnerin	 Telefon:	 0 71 91 /  808-133
	 E-Mail: 	 g.mildenberger@bkz.de

Verteiltag:	 Donnerstag

Verteilgebiet: 	 Vollabdeckung in unserem  
Verbreitungsgebiet.

               	
	 Teilbelegungen sind möglich,  

das heißt, einzelne Orte sind  
auswählbar.

	
	 Verteilung unter Einhaltung  

der Werbeverbote.

Erforderliche  
Stückzahl:  	 32 000 Exemplare

Mindest- 
verteilmenge:	 8 000 Stück

Preis	 bis 40 g:  
50,00 €/1000 Stück, zzgl. MwSt.

Ansprech-	 Silvia Erkert
partnerin	 Telefon: 	 0 71 91 /  808-127  

E-Mail: 	 s.erkert@bkz.de



Empfehlungen für die Beschaffenheit von Fremdbeilagen

Angaben zum Produkt Verarbeitung

1. Format  
Mindestformat 	 17,0 x 11,5 cm 
Maximalformat 	 34,0 x 25,0 cm

2. Einzelblätter
Einzelblätter mit Formaten bis DIN A4 dürfen ein 
Papiergewicht von 130 g/m2 nicht unterschreiten.

Größere Formate mit einem Papiergewicht von  
mindestens 60 g/m2 sind auf eine Größe im Bereich 
DIN A4 (21,0 x 29,7 cm) zu falzen.

Falz oder Heftung an der Längsseite erforderlich.

3. Gewichte
Das Gewicht einer Beilage soll 70 g/Exemplar nicht 
überschreiten. Höhere Gewichte auf Anfrage.

4. Bemusterung
Vorlage von Mustern (möglichst 3) vorab sinnvoll.

5. Falzarten
Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch-, Wickel- 
oder Mittelfalz verarbeitet sein. 

Zickzack- und Fensterfalz können nicht verarbeitet 
werden.

Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer als  
DIN A5 (14,8 x 21,0 cm) müssen den Falz an der 
langen Seite aufweisen.

6. Beschnitt
Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich 
geschnitten sein. Beilagen dürfen am Schnitt keine 
Verblockung durch stumpfe Messer oder Feuchtig-
keit aufweisen.

7. Angeklebte Produkte (zum Beispiel Postkarten) 
Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen 
anzukleben. Sie müssen dabei bündig im Falz zum

Kopf oder Fuß der Beilage angeklebt werden.
Es sollte keine Punkt-, sondern nur Strichleimung 
angewendet werden.

Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produk-
ten ist eine Abstimmung mit dem Verlag notwendig. 

Die maschinelle Verarbeitung von Beilagen in 
Sonderformaten, als Warenmuster oder -proben ist 
ohne vorherige technische Prüfung durch den Verlag 
nicht möglich.

8. Rückendrahtheftung
Bei Rückendrahtheftung soll die verwendete  
Drahtstärke der Rückenstärke der Beilage ange- 
messen und darf keinesfalls stärker als diese sein.  
Die Klammerung muss ordentlich ausgeführt sein.

Dünne Beilagen sollen grundsätzlich mit Rücken- 
oder Falzleimung hergestellt werden.	 

Mangelhafte Verarbei- 
tung: Falten, Eselsohren

Mittel-, Wickel- 
oder Kreuzbruchfalz

Kein Zickzack- 
oder Fensterfalz

Postkarten- 
anbringung

Einlage nicht 
bündig eingeklebt

Papier zu dünn, 
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

PostkartenanbringungMangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf
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Verpackung und Transport Abwicklung

9. Anlieferungszustand 
Die angelieferten Beilagen müssen in Art und  
Form eine einwandfreie, sofortige Verarbeitung  
gewährleisten, ohne dass eine zusätzliche manuelle 
Aufbereitung notwendig wird.

Durch zu frische Druckfarbe zusammengeklebte, 
stark elektrostatisch aufgeladene oder feucht ge- 
wordene Beilagen können nicht verarbeitet werden.

Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren)  
beziehungsweise Kanten, Quetschfalten oder mit 
verlagertem (rundem) Rücken sind ebenfalls nicht 
verarbeitbar.

10. Lagenhöhen 
Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen 
eine Höhe von 100 bis 120 mm aufweisen, damit sie 
von Hand greifbar sind.

Eine Vorsortierung aufgrund zu dünner Lagen wird 
nach Zeitaufwand in Rechnung gestellt. Das Ver-
schnüren oder Verpacken einzelner Lagen ist nicht 
erwünscht und auch nicht zulässig.

11. Palettierung 
Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Paletten 
(80 x 120 cm) gestapelt sein und dürfen eine  
maximale Ladehöhe von 120 cm nicht überschreiten.  
Beilagen sind gegen eventuelle Transportschäden 
(mechanische Beanspruchung) und gegen Eindringen  
von Feuchtigkeit zu schützen.

Jede Palette muss analog zum Lieferschein deutlich 
und sichtbar mit einer Palettenkarte gekennzeichnet  
sein.

Um ein Aufsaugen von Feuchtigkeit zu vermeiden 
und die Lagen vor Schmutz zu schützen, ist der 
Palettenboden mit einem stabilen Karton  
abzudecken.

Die Beilagen sind lagenweise durch einen stabilen 
Karton zwischen den Lagen zu trennen. Der Stapel 
erhält gleichzeitig mehr Festigkeit.

Wird der Palettenstapel umreift oder schutzverpackt, 
ist ein Kantenschutz zu verwenden, damit die Kanten 
der Beilagen nicht beschädigt oder umgebogen 
werden.

12. Packmitteleinsatz 
Die Verpackung ist auf das notwendige, 
zweckdienliche Minimum zu beschränken.

13. Einsatz von recyclingfähigem 
Verpackungsmaterial  
Paletten und Deckelbretter sind im Mehrweg- 
verfahren zu nutzen. 
Palettenbänder sollen aus PE sein, Metallbänder 
sind aus Unfallverhütungsgründen zu vermeiden.
Kunststoffmaterialien müssen aus PE sein. 
Kartonagen müssen recyclingfähig sein. Als  
Verpackungsmaterial darf kein Verbundmaterial  
eingesetzt werden.

14. Begleitpapiere (Lieferschein) 
Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich  
mit einem korrekten Lieferschein begleitet sein,  
der folgende Angaben enthalten sollte: 
–	zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgaben 
–	Einsteck- beziehungsweise Erscheinungstermin 
–	Auftraggeber der Beilage 
–	Beilagentitel, Artikelnummer oder Motiv 
–	Auslieferungstermin, Beilagenhersteller 
–	Absender und Empfänger 
–	Anzahl der Paletten 
–	Gesamtstückzahl der gelieferten Beilagen 
–	Stückzahl der Beilagen je Palette

Ferner sind erforderlich: 
–	Textgleichheit des Lieferscheins  
	 zur Palettenkarte 
–	Raum für Vermerke

15. Richtlinien zur Anlieferung 
Anlieferung beim Verlag frühestens 10 Werktage, 
spätestens 3 Werktage vor Erscheinungstermin.      



1. Auftrag im Sinne der AGB ist der Vertrag über die  
Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen, der 
Vertrag über die Streuung oder Beilegung von Prospekt- 
beilagen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift 
und in deren – soweit vorhanden – digitaler Ausprägung 
(E-Paper) zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung inner-
halb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist  
im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf ein-
zelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb  
eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzu- 
wickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1  
genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, in-
nerhalb der vereinbarten beziehungsweise der in Ziffer 2  
genannten Frist auch über die im Auftrag genannte  
Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der 
Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, un-
beschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unter-
schied zwischen dem gewährten und dem der tatsäch-
lichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu 
erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung 
auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlags beruht.

5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden 
Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzei- 
gen-Millimeter umgerechnet.

6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklär- 

Allgemeine Geschäftsbedingungen
für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften

termaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, be-
stimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der 
Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so recht-
zeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch 
vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der 
Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizier-
te Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, 
ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7. Textteilanzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens 
drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen 
angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen 
Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden 
als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich 
kenntlich gemacht.

8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch 
einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Bei-
lagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerecht-
fertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn de-
ren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen 
verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzu-
mutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäfts-
stellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben 
werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach 
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung 
beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
erwecken, werden nicht angenommen. Aufträge für Anzei-
gen oder Beilagen, die Werbung Dritter enthalten, werden 
ebenfalls nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auf-
trags wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentexts und 
einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeigne-
te oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag  
unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für 
den belegten Teil übliche Druckqualität im Rahmen der 
durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleser-
lichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck 
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine 
einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in 
dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt 
der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist 
verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht ein-
wandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungs- 
minderung oder Rückgängigmachung des Auftrags. 
Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverlet- 
zung, Verschulden bei Vertragsabschluss und aus unerlaub-
ter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragsertei-
lung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus Un-
möglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf 
Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die 
betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies 
gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verle-
gers, seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungs-
gehilfen. Eine Haftung des Verlags für Schäden wegen des 
Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. 
Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag  
darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit  
von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist ge- 
genüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässig- 
keit dem Umfang nach auf den voraussehbaren	 
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Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenent-
gelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei 
nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von 8 Tagen 
nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden.

11. Probeausdrucke werden nur noch auf ausdrück-
lichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die 
Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten 
Probeausdrucke. Der Verlag berücksichtigt alle Fehler-
korrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung 
des Probeausdruckes gesetzten Frist mitgeteilt werden. 

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gege-
ben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsäch-
liche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt. 

13. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, 
wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach 
Veröffentlichung der Anzeige übersandt. 
Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste er- 
sichtlichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden 
Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine  
andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. 
Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach 
der Preisliste gewährt.

14. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen in 
Höhe von acht Prozentpunkten über dem Basiszinssatz 
sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann 
bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufen-
den Auftrags bis zur Bezahlung zurückstellen und für die 
restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. 
Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungs-
fähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf 
ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der  

Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich  
offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen. 

15. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen 
Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigen-
auftrags werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder 
vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg 
nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine 
rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die 
Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige. 

16. Kosten für die Anfertigung bestellter Reproarbeiten 
oder andere Zusatzarbeiten sowie für vom Auftraggeber 
gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen 
ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auf-
traggeber zu tragen. 

17. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Ab-
schluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preismin-
derung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt 
des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahrs 
die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durch-
schnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht ge- 
nannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeit-
schriften gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich 
verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahrs un- 
terschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann 
ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn sie 
bei einer Auflage bis zu	 50 000	 Exemplaren 20 v. H., 
bei einer Auflage bis zu	100 000	 Exemplaren 15 v. H.,
bei einer Auflage bis zu	500 000	 Exemplaren 10 v. H., 
bei einer Auflage über	 500 000	 Exemplaren 05 v. H., 
beträgt. 
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungs-
ansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auf-
traggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig 
Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der 
Anzeige vom Vertrag hätte zurücktreten können. 

18. Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Ver-
wahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die 
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibe-
briefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf 
dem normalen Postweg weitergeleitet. 
Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen 
aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abge- 
holt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sen-
det der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. 
Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht  
eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle 
und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. 
Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 50 g) 
überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, Katalogsendungen 
und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen 
und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegen-
nahme und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise 
für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die 
dabei entstehenden Kosten übernimmt.

19. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anfor-
derung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht 
zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des 
Auftrags. 

20. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäfts-
verkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffent-
lichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sonderver-
mögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlags. 
Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren 
geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichts-
stand bei Nichtkaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der 
Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftragge-
bers, auch bei Nichtkaufleuten, zum Zeitpunkt der Klage- 
erhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Ver-
tragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufent-
halt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als 
Gerichtsstand der Sitz des Verlags vereinbart. 	 



a) Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der 
Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet  
jedoch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregeführt 
oder getäuscht wird.  

b) Für Fehler infolge undeutlicher Niederschrift über-
nimmt der Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der 
Wiedergabe.  

c) Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen beziehungs-
weise bei fernmündlich veranlassten Änderungen sowie 
für Fehler infolge undeutlicher Niederschrift, verstümmel-
ter Texte durch die Übertragung mit Telefax oder anderen 
elektronischen Übertragungswegen usw. übernimmt der 
Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der Wiedergabe. 

d) Druckunterlagen sind frei Haus anzuliefern. Sind etwai-
ge Mängel bei den vom Auftraggeber zur Verfügung gestell-
ten Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, sondern wer-
den dieselben erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine An-
sprüche. Das Gleiche gilt bei fehlerhaften Wiederholungs-
anzeigen, wenn der Werbungtreibende nicht vor Druckle-
gung der nächstfolgenden Anzeige auf den Fehler hinweist.  

e) Der Verlag behält sich die Ablehnung ungeeigneter 
Textteilanzeigen vor, wenn nach verlegerischen, typo-
grafischen oder platztechnischen Gesichtspunkten eine 
Beeinträchtigung der Lesbarkeit des Textteils eintreten 
könnte.  

f) Bei Rubrikanzeigen behält sich der Verlag die Wahl der 
Schrift, der Satzanordnung, der Umrandung und der Plat-
zierung vor.  

g) Platzierungswünsche können nur im Rahmen der tech- 

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlags
nischen Möglichkeiten berücksichtigt werden. Keinesfalls 
berechtigen sie bei Nichteinhaltung zur Preisminderung. 

h) Der Verlag ist unter wichtigen Umständen berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein  
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszah-
lung des Betrags und von dem Ausgleich offenstehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen, ohne dass hie- 
raus dem Auftraggeber irgendwelche Ansprüche gegen den 
Verlag erwachsen. 

i) Bei Änderung der Anzeigen- und Beilagenpreise treten 
die neuen Bedingungen auch für laufende Aufträge sofort 
in Kraft. 

j) Im Falle höherer Gewalt, auch bei Streiks, Betriebs- 
störungen, Stromausfall usw. erlischt jede Verpflichtung 
auf Erfüllung von Aufträgen und Leistung von Schaden-
ersatz; Letztere auch für etwa nicht oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen. 

k) Bei Abbestellung einer Anzeige berechnet der Verlag 
die bis zur Abbestellung entstandenen Satz- und Verwal-
tungskosten. 

l) Der Verlegerrabatt von zehn Prozent wird nur bei Direkt-
aufträgen gewährt. 

m) Provisionen für gewerbsmäßige Vermittler werden nur 
dann vergütet, wenn der Mittler alles, was zur Abwicklung 
eines Anzeigenauftrages gehört, tatsächlich auch selbst 
regelt. Weicht der Mittler oder sein Kunde, der Inserent, 
von diesem Grundsatz auch nur im Einzelfall ab, entfällt 
für solche „Direkt-Dispositionen“ der Provisionsanspruch 
des Mittlers. 

n) Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für 
den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die  
Insertion zur Verfügung gestellten Text- und Bildunter-
lagen. Dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von An-
sprüchen Dritter freizustellen, die diesem aus der Aus-
führung des Auftrags, auch wenn er abbestellt sein sollte, 
erwachsen. Der Verlag ist nicht verpflichtet, Aufträge und 
Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob durch sie Rechte Dritter 
beeinträchtigt werden. 
Durch Erteilung eines Anzeigenauftrags verpflichtet sich 
der Inserent, die Kosten der Veröffentlichung einer Gegen-
darstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der 
veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach 
Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs. 
Erscheinen abbestellte Anzeigen, so stehen auch dem Auf-
traggeber daraus keinerlei Ansprüche gegen den Verlag zu. 

o) Die Vertragsdaten jedes Auftraggebers werden in einer 
EDV-Anlage verarbeitet und aufgrund der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen auch über den Zeitpunkt der Ver-
tragserfüllung hinaus gespeichert. 

p) Mit Erteilung des Anzeigenauftrags erkennt der Auf-
traggeber die Preisliste, die allgemeinen und zusätz-
lichen Geschäftsbedingungen des Verlags an. Weichen 
Auftrag oder die ihm vom Auftraggeber zugrunde geleg-
ten Bedingungen von den allgemeinen oder zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen des Verlags ab, so gelten die Be- 
dingungen des Verlags, wenn nicht der Auftraggeber bin-
nen sechs Tagen seit Auftragsbestätigung durch den Ver-
lag schriftlich widerspricht. 

q) Der Verlag ist nicht verpflichtet, im Chiffredienst  
Zuschriften von Computer-Service-Diensten, Chiffre- 
Service-Diensten und gewerblichen Schreibbüros wei- 
terzuleiten. 	 
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D
as Dach ist die wichtigste Schutz-

schicht des Hauses: Es hält Regen, 

Schnee, Hagel und Hitze ab und sorgt 

dafür, dass das Zuhause ein sicherer Lebens-

raum bleibt. Doch die Belastungen für 

Dächer nehmen zu: Rekordhitze im Sommer, 

Starkregen, Stürme und Schneefall im Winter 

setzen der Gebäudeschutzhülle immer 

stärker zu. „Schon kleine Schäden am Dach 

können große Folgen haben – zum Beispiel, 

wenn sich Ziegel lockern, Risse entstehen 

oder Regenwasser eindringt. Oft bleiben 

solche Mängel lange unbemerkt und führen 

dann zu erheblichen Schäden an der Bau-

substanz“, warnt Dachdeckermeister  

Jan Redecker, technischer Geschäftsführer 

beim Zentralverband des Deutschen Dach-

deckerhandwerks (ZVDH).

Auch Versicherungen verlangen von Haus- 

besitzern und -verwaltern eine regelmäßige  

fachkundige Dachwartung. Wer diese ver-

nachlässigt, riskiert im Ernstfall seinen 

Versicherungsschutz. Das kann im Schadens-

fall nicht nur teuer werden, sondern sogar 

existenzbedrohend sein. ZVDH-Jurist Elmar 

Esser erläutert: „Bei starkem Wind kam es zu 

einem Schadensfall, bei dem ein Auto durch 

einen herabfallenden Dachziegel beschädigt 

wurde. Die zuständige Verwalterin musste den 

Schaden übernehmen. Im Urteil des Landes-

gerichts Frankfurt (LG Frankfurt, 25. Mai 

2025, Aktenzeichen 2-01 S 68/24) wurde 

bemängelt, dass keine fachkundige Kontrolle 

des Dachs erfolgt sei. Eine durchgeführte 

Sichtung des Dachs sei nicht ausreichend, 

stellte das LG weiter fest. Wir raten also drin-

gend dazu, das Dach regelmäßig warten zu 

lassen. Das erspart viel Ärger und Kosten.“

Innungsbetriebe des Deutschen Dach-

deckerhandwerks bieten den Dachcheck 

sowie den erweiterten Dachcheck Plus an 

(https://da
chcheck.da

chdecker.o
rg). Die 

 Fachbetriebe prüfen dabei unter anderem  

die Dachfläche, Anschlüsse, Fugen, Ent-

wässerungssysteme und Befestigungen  

auf Schäden oder Schwachstellen.

Pflicht, Schutz  

und Sicherheit

Wissenslücken bei der  

Rauchmelderpflicht

R
auchmelder retten Leben – deshalb gilt 

inzwischen in allen Bundesländern die 

gesetzliche Rauchmelderpflicht. Doch 

viele wissen nicht, welche Räume tatsäch-

lich ausgestattet sein müssen. Das zeigt eine 

aktuelle repräsentative Civey-Umfrage* im 

Auftrag des Rauchmelderherstellers Ei Elec-

tronics. Nur knapp jeder Fünfte (18 Prozent) 

konnte die richtige Antwort geben. Seit Ende 

2023 sind Rauchmelder in allen Bundeslän-

dern für Wohngebäude gesetzlich vorge-

schrieben, egal ob im Neubau oder Bestand: 

Sämtliche Schlafräume, Kinderzimmer und 

Flure müssen mit Rauchmeldern ausgestattet 

sein – in Berlin und Brandenburg zusätzlich 

auch das Wohnzimmer.

Trotz der schon länger geltenden Rauch-

melderpflicht zeigen die Ergebnisse der 

 Umfrage ein großes Wissensdefizit. Knapp  

30 Prozent geben weniger Räume an als 

 gesetzlich vorgeschrieben. Besonders be-

denklich: Über ein Viertel der Deutschen 

(26,5 Prozent) weiß nicht, dass im Kinder-

zimmer ein Rauchmelder vorgeschrieben ist.

Auf der anderen Seite geht über die Hälfte 

der Befragten davon aus, dass sogar mehr 

Räume ausgestattet werden müssen. Rund 

ein Drittel (33,5 Prozent) der Befragten 

denkt, dass die Geräte auch in der Küche 

 vorgeschrieben sind. „Für den Einsatz in die-

sem Raum sind sie jedoch wegen drohender 

Fehlalarme aufgrund von Dampf und Koch-

dünsten gar nicht geeignet“, erklären die 

Experten. Anders verhält es sich im Wohn-

zimmer: Hier sind 59 Prozent der Befragten 

in 14 Bundesländern (Berlin und Branden-

burg ausgenommen) überzeugt, dass ein 

Rauchmelder vorgeschrieben ist. Während 

Fachleute von der Installation in der Küche 

abraten, ist sie im Wohnzimmer durchaus 

sinnvoll (www.ra
uchmelder

-sind-pflic
ht.de).

* Die Studie wurde durch Civey mittels On-

line-Befragung vom 11. bis 13. August 2025 

realisiert. Es wurden 5 000 Personen über 18 

Jahre mit Wohnsitz in Deutschland befragt.

Damit Rauchmelder Brände bereits in der Entstehungsphase erkennen und frühzeitig durch ein 

lautstarkes akustisches Signal warnen, sollten ausreichend Rauchmelder in den Wohnräumen 

angebracht sein.
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Fliesen- und Natursteinverlegung

M E I S T E R F A C H B E T R I E B www.hoffmann-fliesen-design.de
HOFFMANN FLIESEN DESIGN Weissacher Str. 89 71522 Backnang

Tele f on 07191 3458 071 in f o @ ho f f mann-f l iesen-des ign.de

KOMPLETT

BÄDER!

Fliesen- & Natursteinverlegung – Umbau – Sanierung

Termine nach Vereinbarung

Sanitär und Flaschnerei
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Fliesen- und Natursteinverlegung

Bäder & Wohnräume

Ihr zuverlässiger Partner für Sanierung und Umbau
Telefon 0 71 91 / 8 63 77
Telefon 0 71 91 / 8 63 77

• Küchen • Wohnräume • Terrassen 

• Balkone • Fugarbeiten • Treppen 

• Hauseingänge • Service • Reparatur

Besuchen Sie unsere Ausstellung!   Termin nach Vereinbarung
Meisterbetrieb

seit 1994

Stuckateurmeister, 

Restaurator

Wir setzen Ihre

Wünsche um . . .

. . . ob Neubau – Altbau –

Renovierung – Wärme -

dämmung – Malerarbeiten

Schimmelsanierung

Alois Fischer
Alois Fischer

Stuckateurmeister – Restaurator

im Stuckateur-Handwerk

Schumannstraße 23

71573 Allmersbach im Tal

Telefon 0 71 91 / 55 96

www.gipserfischer.de

• Bauberater kdR

• Service Plus

®

Flaschner

Hirschgasse 8-10

71549 Auenwald-Hohnweiler

Telefon 0 71 91 - 35 90 30

Web www.Zerbe-GmbH.de

Ihr kompetenter Partner

für Flaschnerarbeiten

jeglicher Art.

• FLASCHNERARBEITEN

• FLACHDACHABDICHTUNGEN

• GRÜNDACHWARTUNG/PFLEGE 

• U.V.M

Schlosserei

Schlosserei

HAUPT GMBH

• Balkonvergrößerungen

• Balkonanbauten

• Balkongeländer

• CNC-Blechbearbeitung

• Edelstahlverarbeitung

• Fenstergitter

Im Anwänder 19 · 71549 Auenwald-Mittelbrüden

Telefon 0 71 91 / 8 40 77 · Telefax 0 71 91 / 73 33 71

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2

Besuchen Sie unsere Internetausstellung

www.sjh-haupt.de

• Gartentore

• Vordächer

• Carports

• Mobile Hoch-

wassersperren

Die nächsten Fachleute  

erscheinen am Dienstag, 14. Oktober 2025.
Anzeigen: 

Frank Tomaschek 

0 71 91 / 808-157 

Michael Mathes 

0 71 91 / 808-128

Ihr Spezialist für Bad und Heizung

Postgasse 7  |  71522 Backnang

Fachleute 

von A bis Z
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BAUEN & WOHNEN
Mit den richtigen Partnern 

werden Wohnträume wahr!

Mit den richtigen  

Partnern werden  

Wohnträume wahr!
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Mittwoch, 8. Oktober 2025
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TOP- 
ARBEITGEBER
 DER REGION  
 BIETEN 
TOP-JOBS

Sonderveröffentlichung  Freitag, 14. November 2025

Sonderveröffentlichung
 Samstag, 27. September 2025
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